
 
Gemeinde Appen 
 
 

Bericht des Bürgermeisters 
 

Vorlage Nr.: 346/2009/APP/MB
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 02.11.2009 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

25.11.2009 öffentlich 

 
Bericht des Bürgermeisters 
 

1. Sommerferienprogramm der Gemeinde Appen  
 
Als Anlage zu diesem Bericht ist die Teilnehmer- sowie die Einnahmen- und Ausga-
benübersicht beigefügt. 
 
 

2. Herbstferienprogramm der Gemeinde Appen    
 
Als Anlage zu diesem Bericht ist die Teilnehmer- und Kostenübersicht beigefügt. 
Beim erstmals angebotenen Herbstferienprogramm war es sehr schwierig, ehrenamt-
liche Betreuungskräfte zu engagieren.  
Außerdem waren vermehrt kurzfristige Absagen zu vermerken, aufgrund der Über-
schneidungen mit dem Ferienbetreuungsprogramm des Schulvereins. Hier soll 2010 
eine bessere Abstimmung erfolgen. 
 
 

3. Neujahrsempfang 
 
Der Neujahrsempfang 2010 wird am Donnerstag, den 7. Januar 2010 um 19.30 Uhr 
stattfinden. 
 
 

4. Unterbringung bei Tagesmüttern / -vätern 
 
Derzeit werden für 6 Kinder Zuschüsse für die Betreuung bei einer Tagesmutter / -
vater durch die Gemeinde Appen geleistet.  
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5. Infoflyer „Kinderbetreuungsangebote in der Gemeinde Appen“ 
 
Auf Anregung der FDP-Fraktion wurde ein Infoflyer zu den Kinderbetreuungsangebo-
ten in der Gemeinde Appen gefertigt. Dieser liegt im Bürgerbüro Appen aus. Ein Ex-
emplar ist diesem Bericht beigefügt. 
 
 
 
 
 
 
 
___________________ 
Brüggemann 
 
Anlagen:  
Teilnehmerübersicht 
Einnahmen- und Ausgabenübersicht 
Teilnehmer- und Kostenübersicht 
Infoflyer „Kinderbetreuungsangebote in der Gemeinde Appen“         
 
 
 
 



Ö  2





Kinderbetreuungsangebote 
 in der Gemeinde Appen 

 
 
 
Mit diesem Informationsblatt möchten wir Ihnen eine Übersicht 
über die vorhandenen Betreuungsmöglichkeiten in der Gemeinde 
Appen verschaffen und Ihnen bei der Suche nach der idealen 
Betreuungsmöglichkeit für Ihr Kind behilflich sein. 
 

Anmeldung 
 
Wenn Sie einen Betreuungsplatz für Ihr Kind suchen, wenden Sie sich bitte 
direkt an die jeweilige Kindertagesstätte. Um möglichst schnell einen 
Betreuungsplatz für Ihr Kind zu finden, empfehlen wir Ihnen, Ihr Kind 
rechtzeitig auf die Warteliste setzen zu lassen. Die Aufnahme der Kinder 
erfolgt nach der Warteliste unter Berücksichtigung möglicher 
Aufnahmekriterien.     

 
 
 

Elternbeiträge 
 
Um die Kosten der Kinderbetreuung für Sie möglichst gering zu 
halten, unterstützt die Gemeinde Appen mit einem erheblichen 

finanziellen Aufwand die Kindertagesstätten. Die Zuschüsse werden direkt an 
die jeweiligen Träger gezahlt.  
 

Um die Betriebskosten der Kindertagesstätten zu decken, werden 
Elternbeiträge erhoben. Die Höhe der Beitragssätze hängt von der Art und der 
Dauer der Betreuung ab. Die Höhe der Beiträge ist an die 
Richtlinien des Kreises Pinneberg angepasst. Im Rahmen der 
Sozialstaffel kann eine Ermäßigung der Beiträge beantragt 
werden. Die Antragsformulare erhalten Sie in den 
Kindertagesstätten und im Team Soziale Dienste des Amtes 
Moorrege.   
 
 
 
 

Ö  2



 
Kindergärten  

 
 
 
 
 
 

Evangelisch- Lutherischer St. Johannes- Kindergarten Appen 
Opn Bouhlen 49, 25482 Appen 
℡ 04101/207505   Fax: 04101/840208 
E-Mail: Ev.St.-Johannes-Kindergarten-Appen@web.de 
Leiterin: Sabine Matthießen 

 

Anzahl/Gruppe Kinderzahl/ 
je Gruppe 

Betreuungstage Alter Zeit 

3Elementargruppen 
Vormittagsbereich 

20 5 3-6 8.00-12.00 
 

1 Familiengruppe 
Vormittagsbereich 

15 5 0-6 8.00-13.00 

1 Familiengruppe 
Ganztagsbereich 

15 5 0-6 8.00-16.00 

1 Ganztagsgruppe 20 5 3-6 8.00-16.00 
1 Krippengruppe 10 5 0–3 8.00-14.00 

 

Frühdienst:  7.00 Uhr - 8.00 Uhr 
Mittagsdienst: 12.00 Uhr - 13.00 Uhr 
Spätdienst:   13.00 Uhr - 14.00 Uhr  
Geschlossen:  3 Wochen in den Sommerferien und eine Woche im  
                     Herbst sowie zu Weihnachten. 
 

 
 
 
 
 

Heilpädagogischer- und Nachbarschaftskindergarten der Lebenshilfe  
gemeinnützige GmbH Heideweg 1b, 25482 Appen- Etz 
℡04101-60030, Fax 04101/600320 
E-Mail: kiga.appen-etz@lebenshilfe-online.de  
Leiter: Hartmut Brodersen 

Anzahl/Gruppe Kinderzahl/ 
je Gruppe 

Betreuungstage Alter Zeit 

3 Integrationsgruppen 15 5 3-6 8.00-14.00 
2 heilpädagogische Kleingruppen 7 5 3-6 8.00-14.00 
1 integrative Waldgruppe 15 5 3-6 8.00-14.00 

 

Frühdienst:   7.30 Uhr - 8.00 Uhr  
Spätdienst:  14.00 Uhr - 14.30 Uhr 
Geschlossen:  5 Tage im Frühjahr, 15 Tage im Sommer sowie  

zwischen Weihnachten und Neujahr 
 

mailto:kiga.appen-etz@lebenshilfe-online.de


 
 

Unterbringung in auswärtigen Kindergärten 

 
Sollten Sie in der Gemeinde Appen keinen bedarfsgerechten Kindergartenplatz 
finden, so ist es möglich, einen Antrag auf Kostenübernahme für einen 
Kindergartenplatz in einer auswärtigen Gemeinde zu stellen. 
 
Folgende Angaben für Ihren Antrag auf Kostenübernahme sind notwendig: 
 

- Name und Geburtsdatum des Kindes 
- Anschrift der auswärtigen Kindertagesstätte 
- gewünschte Betreuungszeit 
- Angabe der Gründe für den Besuch der  
  auswärtigen Kindertagesstätte  
 

Der Antrag ist spätestens 3 Monate vor der Aufnahme des Kindes formlos an 
den Bürgermeister der Gemeinde Appen zu richten. 
 
Sachbearbeiterin im Amt Moorrege für Kindergartenangelegenheiten und Fragen 
zur Sozialstaffel  
 
Frau Klemm 
℡04122/ 854 121 
Mail: Jennifer.Klemm@amt-moorrege.de 
Zimmer Nr. 9 im Erdgeschoss  
erreichbar vormittags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und montags von 14.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr. Jeden ersten Montag im Monat bis 18.00 Uhr.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Betreuungsschule in der Gemeinde Appen 

 
Appener Schulverein (ASV)-Betreuungsschule 

in der Grundschule Appen, Schulstraße 4, ℡. 04101/25386 
 
 •  Betreuung von Kindern der Grundschule Appen  

während der Schulzeit in den unterrichtsfreien  
Stunden in der Zeit von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr. 
 

• günstiges Mittagsangebot 
 

•  durchgehend geöffnet, d.h. auch in den Frühjahrsferien, 
Herbstferien, 3 Wochen in den Sommerferien und an allen  
beweglichen Ferientagen mit täglichen Ausflügen in die nähere 
Umgebung und nach Hamburg. 
 

•  besonderer Service: feste Hausaufgabenbetreuung, auch für Kinder 
von passiven Mitgliedern. 
 

Tagespflege und - betreuung 
 

Tagespflege bedeutet, dass ein Kind tagsüber in einer anderen Familie betreut 
wird. Tagespflege wird vor allem für Kinder von  
0 – 6 Jahren in Anspruch genommen oder von Eltern bevorzugt, deren 
Arbeitszeiten erheblich von den Öffnungszeiten der Kindertagesstätten 
abweichen. 
 

Folgende Familienbildungsstätte ist für Sie zuständig: 
 

Ev. Familien- Bildungsstätte Pinneberg 
Bahnhofstraße 18-22, 25421 Pinneberg 
℡ 04101/8450150 
E-Mail: fbs.kkpinneberg@kirnet.de 
Sprechzeiten: Mo.-Do. 9.00 Uhr - 12.00 Uhr   
   Mo. und Mi.: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 
 

Die Familienbildungsstätten vermitteln ausschließlich Betreuungsplätze bei 
qualifizierten Tagesmüttern/-vätern.  
Hinweis: 
Die Gemeinde Appen hat eine Richtlinie zur freiwilligen Bezuschussung der 
Betreuung von Appener Kindern in Tagespflege. Außerdem finanziert die 
Gemeinde Appen auch die Ausbildung zur Tagesmutter/-vater.  
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an Frau Klemm, Tel.: 04122/854121. 
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 352/2009/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 11.11.2009 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/460-220 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

25.11.2009 öffentlich 

Hauptausschuss der Gemeinde Appen 08.12.2009 öffentlich 
 
Antrag der Familienbildungsstätte zur anteiligen Kostenübernahme an 
der Kindertagespflege 
hier: Änderung des Berechnungsschlüssels 
 
Sachverhalt: 
 
Die ev. Familienbildungsstätte Pinneberg hat den anliegenden Antrag und eine um-
fangreiche Begründung auf anteilige Kostenübernahme an der Kindertagespflege 
(Tagesmütterkonzept) gestellt. Der Zuschussantrag an die Gemeinde Appen beträgt 
2.528,09 Euro. Ein angekündigtes Gespräch der Bürgermeister zu diesem Thema 
findet Mitte November statt. Über das Ergebnis wird mündlich berichtet 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
In den letzten Jahren hat die Gemeinde Appen jährlich zwischen 450 und 600 Euro 
an die Ev. Familienbildungsstätte Pinneberg gezahlt. Auf Grund des neuen Berech-
nungsschlüssels soll die Gemeinde für das Jahr 2010 einen Zuschuss von 2.528,09 
Euro zahlen.  Derzeit gibt es über 100 Kinder unter 4 Jahren in der Gemeinde Ap-
pen. Im Jahr 2008 wurden 22 Kinder unter 3 Jahren und 2 Kinder zwischen 4 und 6 
Jahren von der Familienbildung betreut.   
 
Die Erhöhung des Zuschusses ist u.a. notwendig, da derzeit knapp 100 Tagesmütter 
durch die Familienbildungsstätte zu betreuen sind; die derzeitigen Personalkapazitä-
ten nach dem Standards des Kreises Pinneberg jedoch nicht ausreichen. 
 
 
 
 
Finanzierung: 
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Die Finanzierung des Antrages erfolgt über den Haushalt der Gemeinde Appen. Im 
Entwurf für 2010 ist bisher ein Betrag in Höhe von 600 Euro vorgesehen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der  Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales der Gemeinde Appen be-
schließt, der ev. Familienbildung Pinneberg einen Zuschuss in Höhe von 2.528,09 
Euro/__________Euro  für das Jahr 2010 zu gewähren.  
 
 
 
___________________ 
   (Brüggemann) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Antrag der Familienbildung und Verwendungsnachweis 2008  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 342/2009/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 21.10.2009 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ: 4 / 461.1712 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

25.11.2009 öffentlich 

 
Zuschuss 2010 für den heilpädagogischen Nachbarschaftskindergarten 
der Lebenshilfe in Appen-Etz 
 
Sachverhalt: 
 
Die Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen im Kreis Pinneberg gGmbH hat 
den Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2010 (siehe Anlage) eingereicht. 
 
Gesamteinnahmen von 177.602,55 Euro stehen Gesamtausgaben in Höhe von 
277.702,55 Euro gegenüber, daraus ergibt sich ein Zuschussbedarf in Höhe von 
100.100 Euro. 
 
Für das Jahr 2009 wurde ein Zuschuss in Höhe von insgesamt 103.060 Euro (Jah-
resrechnung 2009 bleibt abzuwarten) gewährt, so dass sich durch die Festsetzung 
von Pauschalen bereits kleine Ersparnisse ergeben. 
 
Die Kosten für die Fenster- und Fassadensanierung werden im Vermögenshaushalt 
gesondert dargestellt. Hierfür sind bereits Fördermittel aus dem Konjunkturprogramm 
II zugesichert. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Ansätze entsprechen im Wesentlichen denen des Vorjahres und den festgesetz-
ten Pauschalen für das Jahr 2010.  
 
Die voraussichtlichen Elternbeiträge in Höhe von 100.000 Euro decken etwa 36,01 % 
(ohne Sanierungsmaßnahmen) der Gesamtausgaben. 
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Finanzierung: 
  
Bei der Haushaltsstelle 4640.717000 ist der Zuschuss in Höhe von 100.100 Euro 
bereitzustellen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales beschließt, die von der Le-
benshilfe aufgeführten Kosten für das Jahr 2010 als zuschussfähig anzuerkennen.  
 
Im Haushaltsplan 2010 der Gemeinde Appen werden 100.100 Euro als Zuschuss für 
den heilpädagogischen Kindergarten in Appen-Etz eingeplant.  
 
 
 
___________________ 
Brüggemann 
 
 
 
Anlagen: 
Voranschlag 2010  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 326/2009/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 04.08.2009
Bearbeiter: Jennifer Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales der 
Gemeinde Appen 

25.11.2009 öffentlich 

 
Zuschuss 2010 für den ev. St. Johannes Kindergarten in Appen 
 
Sachverhalt: 
 
Der ev.-luth. Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein hat den Haushaltsvoranschlag für das 
Jahr 2010 (siehe Anlage) eingereicht. 
 
Gesamteinnahmen von 407.800 Euro stehen Gesamtausgaben in Höhe von 843.060 Euro ge-
genüber, daraus ergibt sich ein Zuschussbedarf in Höhe von 435.260 Euro.  
 
Für das Jahr 2009 wurde ein Zuschuss in Höhe von 324.790 Euro gewährt (Jahresabrechnung 
bleibt noch abzuwarten), so dass sich eine Erhöhung um 110.470 Euro ergibt. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Erhöhung um 110.470 Euro ist auf die Personalkostensteigerung (90.360 Euro) zurück 
zuführen. Diese Personalkostensteigerung ergibt sich aus den letzten Umstrukturierungen 
(zusätzliche Ganztagsgruppe zum Aug. 2008, Frühdienst ab Aug. 2009), die erstmalig in ei-
nen Haushaltsplan eingeplant sind. Außerdem ergeben sich durch die Springerkraft ab Aug. 
2009 zusätzliche Kosten in Höhe von 15.820 Euro.  
 
Die voraussichtlichen Elternbeiträge in Höhe von 191.800 Euro, die Landesmittel für das bei-
tragsfreie Kindergartenjahr in Höhe von 55.080 Euro und die Sozialstaffelerstattungen in Hö-
he von 36.350 Euro decken etwa 33,6 % der Gesamtausgaben.  
 
 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Bei der Haushaltsstelle 4640.677000 ist der Zuschuss in Höhe von 435.260 Euro bereitzustel-
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len.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales beschließt, die vom dem Kirchenkreis 
Hamburg-West/Südholstein aufgeführten Kosten für das Jahr 2010 als zuschussfähig anzuer-
kennen.  
 
Im Haushaltsplan 2010 der Gemeinde Appen werden 435.260 Euro als Zuschuss für den ev. 
St. Johannes Kindergarten in Appen eingeplant.  
 
 
 
___________________ 
Brüggemann 
 
 
 
Anlagen: 
 
Voranschlag 2010  
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Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 348/2009/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 09.11.2009 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

25.11.2009 öffentlich 

Hauptausschuss der Gemeinde Appen 08.12.2009 öffentlich 
Gemeindevertretung Appen 25.11.2009 öffentlich 

 
Anträge des TuS Appen zum Haushaltsplan 2010 - Einstellung einer 
Verpflichtungsermächtigung für den Anbau an die Turnhalle sowie 
vertragliche Regelung zur 25-jährigen Grundstücksnutzung 
 
Sachverhalt: 
 
Der TuS Appen hat mit beigefügten Schreiben einen Antrag auf Einstellung einer 
Verpflichtungsermächtigung für den Anbau an die Turnhalle in den Haushaltsplan 
2010 für das Jahr 2011 in Höhe von 200.000 Euro gestellt.  
Durch die Verpflichtungsermächtigung will der TuS Appen eine Finanzierungssicher-
heit für den Anteil der Gemeinde Appen an den Gesamtkosten erhalten. 
Ferner beantragt der TuS, dem Verein vertraglich ein 25-jähriges Nutzungsrecht für 
die benötigte Fläche an der Turnhalle im Almtweg einzuräumen, weil dies für die Be-
antragung von Kreis- und Landeszuschüssen erforderlich ist. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Das Bauvorhaben des TuS Appen ist den Fraktionen und der Verwaltung vorgestellt 
worden. Es soll ein 15 x 15 m großer Mehrzweckraum an die Turnhalle angebaut 
werden. Die Gesamtkosten belaufen sich auf etwa 450.000 Euro. 
Bevor ein konkreter Zuschussantrag mit allen erforderlichen Unterlagen gestellt wird, 
möchte der Verein eine verbindliche Zusage der Gemeinde, dass das Vorhaben in 
2011 mit Haushaltsmitteln gefördert wird. Dies würde durch die Einstellung einer ent-
sprechenden Verpflichtungsermächtigung (VE) in den Haushalt 2010 erreicht, weil 
eine VE automatisch eine Mittelbereitstellung im dafür vorgesehenen Haushaltsjahr 
zur Folge hätte.  
 
Gem. § 84 Abs. 2 GO sind Verpflichtungsermächtigungen jedoch nur zulässig, wenn 
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durch sie der Ausgleich künftiger Haushalte nicht gefährdet wird. Die derzeitige fi-
nanzielle Situation der Gemeinde zeigt jedoch, dass die künftigen Haushalte nicht 
mehr ausgeglichen werden können.  
 
Eine weitere Zuschussbeantragung kommt aus Mitteln der Aktiv Region in Betracht. 
Hier muss jedoch noch geklärt werden, ob und ggf. wie die Maßnahme förderfähig ist 
und ob dann noch die Sportstättenförderung des Kreises und des Landes in An-
spruch genommen werden können.  
 
 
 
Finanzierung: 
 
Die finanzielle Situation der Gemeinde Appen für die nächsten Haushaltsjahre muss 
zurzeit als kritisch bezeichnet werden. Der Haushaltsplanentwurf für 2010 ist nicht 
ausgeglichen. Ein Ausgleich kann eventuell nur durch den Verkauf von Vermögens-
werten oder durch neue Kredite erreicht werden. Durch die für 2011 bevorstehende 
„Volkszählung“ werden sich voraussichtlich weitere erhebliche Verschlechterungen in 
einer Größenordnung von bis zu 300.000 Euro bei den Einkommenssteueranteilen 
und den Schlüsselzuweisungen ergeben.  
Deshalb muss politisch sorgfältig abgewogen werden, ob dem Verein eine Mittelbe-
reitstellung für das Jahr 2011 durch eine VE im Haushalt 2010 zugesagt werden 
kann.  
  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / der Hauptaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt,  
 

1. dem Antrag des TuS Appen auf Einstellung einer Verpflichtungsermächtigung 
im Haushaltsplan 2010 für das Jahr 2011 in Höhe von 200.000 Euro zuzu-
stimmen, 

 
2. dem Antrag des TuS Appen auf eine 25-jährige Nutzungsvereinbarung für die 

benötigte Fläche an der Turnhalle Almtweg zuzustimmen, und 
 

3. die Verwaltung zu beauftragen, die Fördermöglichkeiten aus Mitteln der Aktiv 
Region zu prüfen. 

 
 
 
___________________ 
Brüggemann 
 
 
 
Anlagen: 
Anträge des TuS Appen vom 05.11.2009  
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